
Plötzlich dieser Überblick.

Premium Pre-designed Solution (PPS™)
für die Finanzberichterstattung im Konzern

Mitglied der Treuhand-Kammer



Premium Pre-designed Solution (PPS™) für die IT-gestützte Erstellung der Finanzbe-
richterstattung im Konzern nach nationalen und internationalen Rechnungslegungs-
vorschriften.

Zanetti & Partners AG, Zürich, betreut schon seit über 20 Jahren Konzerne beim Auf- 
und Ausbau ihrer Konzernfinanzberichterstattung. Während dieser Zeit durften wir 
hauptsächlich in den Märkten Deutschland, Schweiz und Österreich tätig sein und 
betreuten dabei über 150 Konzerne aus Industrie, Versicherungen, Banken, Immobili-
ensektor und öffentlich rechtliche Körperschaften.

Unsere Kunden erstellen ihre Konzernabschlüsse hauptsächlich nach den Rech-
nungslegungsstandards von IFRS und Swiss GAAP FER sowie nach den Vorschriften 
des HGB‘s.

Wir entwickelten eine umfassende und ausgereifte „Premium Pre-designed Soluti-
on“ (in der Folge mit PPS™ abgekürzt) auf dem Softwareprodukt „BusinessObjects 
Financial Consolidation“ aus dem Hause SAP für die Erstellung der Finanzbericht-
erstattung im Konzern. Die PPS™ wurde nach den Vorschriften von IFRS (Internati-
onal Financial Reporting Standards), HGB (Handelsgesetzbuch der Bundesrepublik 
Deutschland), DRS (Deutscher Rechnungslegungsstandard) und Swiss GAAP FER 
(Schweizerische Fachempfehlung der Rechnungslegung) entwickelt. 

In die Entwicklungsarbeiten liessen wir die Ergebnisse aus unseren zahlreich durch-
geführten Beurteilungen des Internen Kontrollsystems im Bereich der Konzernfinanz-
berichterstattung bei verschiedensten Konzernen miteinfliessen. 

Durch den Aufbau der umfassenden PPS™ stellen wir sicher, dass bei unseren Kunden 
die Erfassungsformulare, die Kerndefinitionen des Rechenregelwerks sowie die erfor-
derlichen Auswertungen in der Software nach einheitlichem Ansatz vorgenommen 
und ausführlichen Test unterzogen wurden. 

Dies hat für Sie den Vorteil, dass die zeitlichen Einführungsaufwendungen und mögliche 
mit der Einführung verbundene Risiken wesentlich reduziert werden können da von 
einem fachmännisch und umfassend aufgebauten PPS™ ausgegangen werden kann. 

Auch für die Hotline-Leistungen ist dieses Vorgehen sehr vorteilhaft, können Sie doch 
von allen unseren Beratern direkt unterstützt werden, was sich zusätzlich positiv auf 
unsere Antwortzeiten auswirkt. 

Bei der Einführung der neuen Finanzberichterstattungslösung können wir uns zur 
Hauptsache auf die zu lösenden Anforderungen an die internen Berichterstattungs-
bedürfnisse wie Finanz- und Liquiditätsplanung, Budgetierungsprozess, Planung, 
Kennzahlenauswertungen usw. konzentrieren. 

Die professionelle und sehr effiziente Vorgehensweise bei der Einführung einer neuen 
Konzernberichterstattungslösung spricht für uns als Ihren Einführungspartner.

Diese Anwendungen müssen immer auf die individuellen Anforderungen der Bericht-
erstattung der einzelnen Anwender angepasst werden.
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Die PPS™ umfasst folgende Funktionalitäten:

Einzelgesellschaft / Reporting Unit

Datenerfassung / automatisierte Datenübernahme aus den lokalen Buchführungs-
systemen

Über Internet / Intranet werden den Einzelgesellschaften die folgenden Erfassungsmasken 
(je nach Rechnungslegungsstandard unterschiedlich) für die automatische Datenüber-
nahme mittels eines sehr einfach zu bedienenden Schnittstellenmoduls aus den lokalen 
Buchführungssystemen oder der manuellen Dateneingabe zur Verfügung gestellt:

 Bilanz
 Gewinn- und Verlustrechnung
 Anlagespiegel für die Bereiche:

  Immaterielles Anlagevermögen
  Sachanlagevermögen
  Renditeliegenschaften (fair value and cost model)
  Finanzanlagevermögen (amortised cost; available for sale)

 Rückstellungsspiegel
 Warenvorräte
 Verbindlichkeitenspiegel
 Eigenkapitalveränderungsnachweis
 Weitere umfangreiche Anhangsinformationen: 

  Steuerüberleitungsrechnung
  Zusammensetzung Personalvorsorgeaufwand
  Finanzierungsleasing
  Derivative Finanzinstrumente
  Aktienbasierte Entschädigungen
  Weitere Informationen

 Konzerninterne Beziehungen
 

Leistungsumfang

Dateneingabe /

-übernahme



Anhand der oben aufgeführten Dokumente wird das Cash Flow Statement für die 
Einzelgesellschaft automatisch berechnet und gebucht.

Zusätzlich besteht die Möglichkeit, manuelle Nachtragsbuchungen in der Überleitungs-
rechnung Handelsbilanz 1 zur Handelsbilanz 2 vorzunehmen. Bei diesen Nachtrags-
buchungen können latente Steuern durch die Software berechnet und gebucht werden. 
Diese Buchungen werden sowohl in der Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung als 
auch in den Spiegeldarstellungen und dem Cash Flow Statement automatisch berück-
sichtigt. Die Nachtragsbuchungen inklusive der darauf abgegrenzten latenten Steuern 
werden in die Folgeperioden fortgeschrieben.

Die Verwaltung der Erstkonsolidierungswerte erfolgt auf Stufe der Einzelgesellschaft 
in deren lokaler Währung. Die Erstkonsolidierungswerte werden mit Hilfe übersicht-
licher Darstellungen detailliert nachgewiesen.

Plausibilitätsprüfungen zu den erfassten Daten

Im PPS™ sind eine Vielzahl von Plausibilitätsprüfungen eingebaut. So werden beispiels-
weise die Soll- / Habengleichheit in der Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung 
geprüft, die Werte der Spiegeldarstellungen mit denjenigen der Bilanz und Gewinn- 
und Verlustrechnung abgestimmt, die Fortschreibung der Saldovorträge aus der 
Vorperiode kontrolliert etc. Die Ergebnisse der Prüfungen werden in übersichtlichen 
Darstellungen protokolliert.
 

Umrechnung von Einzelabschlüssen in fremder Währung

Die Einzelabschlüsse in fremder Währung werden nach der modifizierten Stichtags-
kursmethode in die gewünschten Konzernwährungen umgerechnet. Die sich aus der 
Währungsumrechnung ergebenden Währungseinflüsse werden automatisch berechnet 
und in der Konzernbilanz ausgewiesen.

Abstimmung konzerninterner Beziehungen

Die Ergebnisse der Abstimmprüfungen der konzerninternen Beziehungen in der Bilanz, 
Gewinn- und Verlustrechnung, Spiegeldarstellungen, etc. werden in übersichtlichen 
und einfach verständlichen Auswertungen dargestellt.

Auswertungen Einzelgesellschaften / Reporting Unit

Die PPS™ umfasst Auswertungen über sämtliche eingegebenen beziehungsweise ein-
gelesenen Daten wie Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Spiegeldarstellungen etc. 
Ferner stehen sehr leistungsfähige, modernste Auswertungsinstrumente zur Verfügung, 
die dem Anwender gestatten, die gewünschten Darstellungen individuell zu gestalten. 
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Beziehungen

Auswertungsbereich
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Konzernsummenbilanz 

Die in Konzernwährung umgerechneten Werte der Einzelabschlüsse werden, unter 
Berücksichtigung der Einbezugsmethode (voll, quotal, at equity) der entsprechenden 
Gesellschaften zum gewählten Teilkonzern / Konzern, in die Konzernsummenbilanz 
übertragen.

Konsolidierungsmassnahmen

Anschliessend erfolgt, basierend auf den Daten der Einzelgesellschaften, die automa-
tische Buchung folgender Konsolidierungsmassnahmen:

	 Kapitalkonsolidierung nach der Neubewertungsmethode, inklusive Erst- und 
Entkonsolidierungsvorgänge

	 Schuldenkonsolidierung für kurz- und langfristige Forderungen und Verbindlich-
keiten (erfolgswirksame Behandlung von Differenzen)

	 Gezeichnetes, nicht einbezahltes Grundkapital (eingefordert beziehungsweise 
nicht eingefordert)

	 Zwischenergebnisse im Vorratsvermögen unter Berücksichtigung der bei den Ein-
zelgesellschaften hinterlegten Gewinnspannen beziehungsweise durch Eingabe 
der absoluten Zwischenergebnisse

	 Buchung der Equity-Bewertung entsprechend der eingegebenen Werte 
	 Zwischenergebniseliminierung im Anlagevermögen entsprechend der gemeldeten 

Werte über die konzerninternen Zu- und Abgänge vom Anlagevermögen
	 Beteiligungsertragseliminierung (zeitversetzt und zeitgleich sowie Vorabdividende)
	 Aufwand- und Ertragskonsolidierung
	 Aufwand- und Ertragseliminierung aus Gewinnabführungen
	 Berücksichtigung der latenten Steuern auf erfolgswirksam und erfolgsneutral 

gebuchten Konsolidierungsmassnahmen
	 Fortschreibung der Konsolidierungsmassnahmen in die Folgeperioden
	 Automatische Buchung von Erst- und Endkonsolidierungsvorgängen im Cash 

Flow Statement

Diese Konsolidierungsmassnahmen werden auch im Eigenkapitalspiegel, Cash Flow 
Statement sowie in den Spiegeldarstellungen nachgebucht. Darüber hinaus lassen 
sich flexibel weitere individuelle Sachverhalte abbilden.

Auswertungen Teilkonzernabschlüsse / Konzernweltabschluss

Die PPS™ stellt umfangreiche konsolidierte Berichte (vgl. detaillierte Aufzählung 
unter Abschnitt Dateneingabe /-übernahme), welche unter anderem einen detaillierten 
Nachvollzug der im Konzernabschluss ausgewiesenen Zahlen sicherstellt, zur Verfügung.

Zudem kann der Anwender mit den ihm zur Verfügung stehenden Auswertungstools 
eine individuelle Auswertungsbibliothek zusammenstellen. Diese kann Mehrperioden-
vergleiche, Abweichungsanalysen, Analysen zur Vermögens-, Finanz- und Ertragslage, 
etc. sowie weitere grafische Darstellungen umfassen.

Teilkonzernabschlüsse/

Konzernabschluss

Automatische 

Buchungen

Auswertungen



Die hierin enthaltenen Informationen sind allgemeiner Natur und beziehen sich daher nicht auf die Umstände einzelner Personen oder Rechtsträger. Obwohl wir uns 
bemühen, genaue und aktuelle Informationen zu liefern, besteht keine Gewähr dafür, dass diese die Situation zum Zeitpunkt der Herausgabe oder eine zukünftige Sachlage 
widerspiegeln. Die genannten Informationen sollten nicht ohne eingehende Untersuchung und eine professionelle Beratung als Entscheidungs- oder Handelsgrundlage dienen. 

© 2009 Zanetti & Partners AG, Zürich. All rights reserved. Printed in Switzerland.
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Segmentebericht-

erstattung

Finanzielle 

Konzernsteuerung

Die Segmentberichterstattung lässt sich über die Zuordnung der Einzelgesellschaften / 
Reporting Units zu alternativen Konsolidierungsstrukturen (Geschäftsbereich etc.)  
abbilden. Hierbei stehen sämtliche Funktionalitäten auch für die Konsolidierung dieser 
alternativen Strukturen zur Verfügung. Zudem besteht die Möglichkeit die Segment-
berichterstattung durch eine Aufteilung von Informationen auf so genannte analytische 
Dimensionen (Kundensegmente, Absatzkanäle usw.) wahlweise zu erweitern.

Konzerninterne Berichterstattung

Mittels der Software lassen sich nebst der Erstellung der rechtlichen Konzernab-
schlüsse auch 

	 Budgetierung 
	 Vorschaurechnungen
	 Planrechnungen 
	 Finanz- und Liquiditätspläne 
	 etc.

auf einfache Weise durchführen und auswerten. Ebenso kann die monatliche Bericht-
erstattung mit Hilfe des Softwareprodukts effizient abgedeckt werden.

Auch Simulationsrechnungen, Analysen usw. lassen sich mittels des Softwarepro-
duktes effizient und einfach erzeugen.

Aufgrund der Datenbank-Architektur lassen sich Überleitungsrechnungen zwischen 
den konzerninternen Rechnungen und den rechtlichen Konzernabschlüssen aus der 
selben Datenbank generieren. 


